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Mitteilung

Achtung!
Abweichender Sitzungsort!

Die 104. Sitzung des Ausschusses für Gesundheit findet statt am:

Mittwoch, dem 21.01.2009, 09:30 Uhr

Sitzungsort: Reichstag, SPD-Fraktionssaal 3 S001

T a g e s o r d n u n g

1a Erörterung der Umsetzungsprobleme bei der Finanzierung der stationären Hospize und der ambulanten
Hospizdienste, bei den gemeinsamen Empfehlungen zur spezialisierten ambulanten Palliativversorgung.
Hierzu wurde die A-Drs. 467 verteilt.

1b Sachstand der Verhandlungen sowie der Lösungspläne für eine Umsetzung der gesetzlichen Vorgaben zu
den Leistungen der Palliativversorgung im Rahmen der Gesundheitsreform.
Hierzu wurde die A-Drs. 449 verteilt.



2a Vorschlag für eine Richtlinie des Europäischen
Parlaments und des Rates

Vorschlag für eine Richtlinie des Europäischen
Parlaments und des Rates über Qualitäts- und
Sicherheitsstandards für zur Transplantation
bestimmte menschliche Organe (inkl. 16521/08
ADD 1 und 16521/08 ADD 2)
(ADD 1 in Englisch)

KOM-Nr.(2008)818 endg.; Ratsdok.-Nr:
16521/08

hierzu: (wurde/wird verteilt)
16(14)468 Sachstandsbericht

Ressortbericht BMG 22.12.2008

EU-Folgedokumente:
16545/08 ADD 2 vom 10.12.2008

Einführung und evtl. Abschluss der Beratung

Federführend:
Ausschuss für Gesundheit

Mitberatend:
Rechtsausschuss
Ausschuss für die Angelegenheiten der Europäischen Union

Berichterstatter/in:
Abg. Dr. Harald Terpe [B90/GRUENE]

Voten angefordert für den: 21.01.2009

2b Entschließung des Europäischen Parlaments

Ernährung, Übergewicht, Adipositas
(Weißbuch)
Entschließung des Europäischen Parlaments
vom 25. September 2008 zu dem Weißbuch zu
Ernährung, Übergewicht, Adipositas: Eine
Strategie für Europa (2007/2285(INI))

(EuB-EP 1798)

Einführung und Abschluss der Beratung

Federführend:
Ausschuss für Gesundheit

Mitberatend:
Sportausschuss
Ausschuss für Ernährung, Landwirtschaft und Verbraucherschutz
Ausschuss für Familie, Senioren, Frauen und Jugend

Berichterstatter/in:
Abg. Dr. Harald Terpe [B90/GRUENE]

Voten angefordert für den: 21.01.2009

2c Entschließung des Europäischen Parlaments

Gemeinsam für die Gesundheit: ein
strategischer Ansatz der EU für 2008 - 2013
Entschließung des Europäischen Parlaments
vom 9. Oktober 2008 zum Weißbuch:
"Gemeinsam für die Gesundheit: ein
strategischer Ansatz der EU für 2008 - 2013"
(2008/2115(INI))

(EuB-EP 1810)

Einführung und Abschluss der Beratung

Federführend:
Ausschuss für Gesundheit

Mitberatend:
Ausschuss für Wirtschaft und Technologie
Ausschuss für Ernährung, Landwirtschaft und Verbraucherschutz
Ausschuss für Arbeit und Soziales
Ausschuss für Familie, Senioren, Frauen und Jugend
Ausschuss für die Angelegenheiten der Europäischen Union

Berichterstatter/in:
Abg. Dr. Harald Terpe [B90/GRUENE]

Voten angefordert für den: 21.01.2009



3 Gesetzentwurf der Bundesregierung

Entwurf eines Gesetzes zur Änderung des
Zivilschutzgesetzes
(Zivilschutzgesetzänderungsgesetz - ZSGÄndG)

BT-Drucksache 16/11338

Einführung und Abschluss der Beratung

Federführend:
Innenausschuss

Mitberatend:
Ausschuss für Gesundheit

Frist für die Abgabe der Voten: 21.01.2009

4 Antrag der Abgeordneten Hartfrid Wolff
(Rems-Murr), Jens Ackermann, Dr. Karl
Addicks, weiterer Abgeordneter und der
Fraktion der FDP

Bevölkerungsschutzsystem reformieren -
Zuständigkeiten klar regeln

BT-Drucksache 16/7520

Einführung und Abschluss der Beratung

Federführend:
Innenausschuss

Mitberatend:
Rechtsausschuss
Verteidigungsausschuss
Ausschuss für Familie, Senioren, Frauen und Jugend
Ausschuss für Gesundheit
Ausschuss für Bildung, Forschung und Technikfolgenabschätzung

Frist für die Abgabe der Voten: 21.01.2009

5 Antrag der Abgeordneten Bernd Siebert, Ulrich
Adam, Ernst-Reinhard Beck (Reutlingen),
weiterer Abgeordneter und der Fraktion der
CDU/CSU sowie der Abgeordneten Rainer
Arnold, Dr. Hans-Peter Bartels, Petra Heß,
weiterer Abgeordneter und der Fraktion der
SPD

Betreuung bei posttraumatischen
Belastungsstörungen stärken und
weiterentwickeln

BT-Drucksache 16/11410

Einführung und Abschluss der Beratung

Federführend:
Verteidigungsausschuss

Mitberatend:
Ausschuss für Gesundheit
Haushaltsausschuss

Frist für die Abgabe der Voten: 21.01.2009

6 Bericht gem. § 56a GO-BT des Ausschusses für
Bildung, Forschung und
Technikfolgenabschätzung

Technikfolgenabschätzung (TA)
TA-Projekt: Hirnforschung

BT-Drucksache 16/7821

Einführung und Abschluss der Beratung

Federführend:
Ausschuss für Bildung, Forschung und Technikfolgenabschätzung

Mitberatend:
Ausschuss für Familie, Senioren, Frauen und Jugend
Ausschuss für Gesundheit
Ausschuss für Kultur und Medien

Frist für die Abgabe der Voten: 05.11.2008



7 Unterrichtung durch die Bundesregierung

Siebzehntes Hauptgutachten der
Monopolkommission 2006/2007

BT-Drucksache 16/10140

Einführung und Abschluss der Beratung

Federführend:
Ausschuss für Wirtschaft und Technologie

Mitberatend:
Rechtsausschuss
Finanzausschuss
Ausschuss für Ernährung, Landwirtschaft und Verbraucherschutz
Ausschuss für Arbeit und Soziales
Ausschuss für Gesundheit
Ausschuss für Verkehr, Bau und Stadtentwicklung
Ausschuss für Tourismus
Ausschuss für Kultur und Medien

Frist für die Abgabe der Voten: 21.01.2009

8 Unterrichtung durch die deutsche Delegation in
der Interparlamentarischen Union

118. Versammlung der Interparlamentarischen
Union vom 13. bis 18. April 2008 in Kapstadt,
Südafrika

BT-Drucksache 16/10475

Einführung und Abschluss der Beratung

Federführend:
Auswärtiger Ausschuss

Mitberatend:
Verteidigungsausschuss
Ausschuss für Familie, Senioren, Frauen und Jugend
Ausschuss für Gesundheit
Ausschuss für Menschenrechte und humanitäre Hilfe
Ausschuss für Bildung, Forschung und Technikfolgenabschätzung
Ausschuss für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung

Frist für die Abgabe der Voten: 21.01.2009

9 Nachbericht der Bundesregierung über die Tagung des Gesundheitsministerrates (EPSCO) am
16./17. Dezember 2008

10a Verschiedenes

10b Bericht der Bundesregierung zu der Aufforderung der Europäischen Kommission, die Vorschriften des
deutschen Apothekenrechts zum Fremd- und Mehrbesitzverbot zu überarbeiten –
Hierzu wurden A-Drsn 0345, 0369 und 0429 verteilt.

Dr. Martina Bunge, MdB
Vorsitzende


